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Fünf Akte und vier Gänge
für 2018 geplant

TiK: Gedenken an Spartenleiter Frank Schultz
KIRCHLINTELN � „Das Theater
im Krug geht weiter“, ist die
wichtigste Nachricht nach
der Versammlung aller Mit-
wirkenden. Nach dem Geden-
ken an den völlig unerwartet
verstorbenen Leiter des Thea-
ters im Krug (TiK), Frank
Schultz, rangen alle Anwe-
senden um Fassung. Damit
das beliebte Theaterprojekt
weitergeführt werden kann,
wurden alle Kräfte gebündelt
und ein neues Team für die
Leitung des TiK gewählt.

Die neue Leiterin ist nun
Margret Heinze, die auch
schon beim letzten Stück der
Schauspieltruppe als Wirtin
im Weinkeller das Zepter in
der Hand hatte. Zu ihrem
Stellvertreter ist Peter Axt-
mann gewählt worden. Der
Schriftführer ist Niels Thön-
nessen und der Kassenwart
bleibt weiterhin Hans-Georg
Kroll. Bisher bereits als Regis-
seur tätig, übernimmt Bernd
Maas künftig zusätzlich die
Funktion des Pressesprechers
und des künstlerischen Lei-
ters. Alle Funktionäre wur-
den für drei Jahre gewählt.

Außerdem wurde von den
Akteuren das zehnjährige Be-
stehen geplant, das mit allen,
die jemals beim TiK auf der
Bühne standen, im Sommer
gefeiert werden soll.

Ein ganz wichtiges Thema
war dann noch die künstleri-
sche Weiterentwicklung des
Ensembles. Deswegen plant
Bernd Maas für 2018 bereits
ein ganz besonderes Schman-
kerl für das Stammpublikum
des TiK. „Wir wollen, wie in
den Anfängen unseres Thea-
ters, fünf einzelne Einakter
mit abgeschlossenen Hand-
lungen auf die Bühne brin-
gen. Dazwischen gibt es dann
vier Gänge Kulinarisches für
unsere Gäste“, schilderte
Maas sein Vorhaben.

In diesem Jahr wird es we-
gen der Mehrfachbelastung
einiger Ensemblemitglieder
durch die Domfestspiele kei-
ne Vorstellung geben. „Aber
nächstes Jahr geht’s wieder
in die Vollen“, kündigt Maas
an. Außerdem plane man für
das zehnjährige Bestehen im
Jahr 2019 etwas „richtig Gro-
ßes“. � lee

Der neue Vorstand des TiK mit der Leiterin Margret Heinze, Peter
Axtmann, Bernd Maas und Hans-Georg Kroll (v. r.). � Foto:Leeske

Vortrag, Ehrungen
und Klönschnack

ARMSEN � Der Vorstand des
Sozialverbandes Ortsverband
Armsen lädt zur Jahreshaupt-
versammlung am Sonn-
abend, 11. März, um 15.30
Uhr, in das Gasthaus Zum
Drommelbeck in Hohenaver-
bergen ein. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem
ein Vortrag der AOK über die
Reform der Pflegeversiche-
rung sowie Ehrungen. An-
schließend gibt es ein gemüt-
liches Beisammensein mit
Imbiss. Seitens des Vorstan-
des wird um rege Beteiligung
und wegen des Essens um An-
meldung bis Dienstag, 7.
März, bei Friedel Koch, Tele-
fon 04238/439, Bernd Harten-
dorf, 04238/1337, oder
lrmgard Schadek, 04238/
1054, gebeten.

Kleidersammlung
für Bethel

KIRCHLINTELN � In der St.-Pe-
tri-Kirchengemeinde Kirch-
linteln findet im März wieder
die Kleidersammlung für die
Bodelschwinghschen Anstal-
ten Bethel statt. Spenden
können vom 8. bis zum 15.
März zu folgenden Sammel-
stellen gebracht werden: in
Kirchlinteln vor der Pfarr-
hausgarage im Anhänger,
Alte Dorfstraße 11, in Ben-
dingbostel zu Familie Wah-
lers, Bendingbosteler Dorf-
straße 8, und in Holtum
(Geest) zu Familie Cord Eh-
lers, Holtumer Dorfstraße 2,
jeweils von 9 bis 17 Uhr. Ge-
sammelt werden gut erhalte-
ne Kleidung, Schuhe (bitte
paarweise bündeln), Handta-
schen, Plüschtiere, Pelze, Fe-
derbetten und Haushaltswä-
sche, die im Plastikbeutel
oder gut verpackt abzugeben
sind. Der Kirchenvorstand be-
dankt sich für die Unterstüt-
zung.

Praxisnähe der Lindhoopschule beeindruckt
Erfolgreicher Info-Nachmittag / Viel Interesse am Konzept der Bildungseinrichtung

KIRCHLINTELN � Volles Haus
herrschte in der Oberschule
am Lindhoop während des In-
formationsnachmittags für
Eltern von Grundschülern.
Konrektorin Neele Bürger be-
grüßte gemeinsam mit ihren
Lehrerkollegen und vielen
Schülern die Lütten und ihre
Eltern.

In der Schulmensa infor-
mierte Bürger über das Unter-
richtsprogramm der einzel-
nen Klassenstufen bis zum
Abschluss. Neben dem
Fremdsprachenunterricht in
Englisch und Französisch, sei
die Schule am Lindhoop sehr
gut international vernetzt
durch den Schüleraustausch
mit Frankreich und England
und durch die Partnerschaft
mit Letovice. Das gemeinsa-
me Lernen ist an der Schule
am Lindhoop ganz wichtig
und deswegen werden die
Jahrgänge 5 bis 7 schulform-
übergreifend unterrichtet.
Außerdem gibt es an einem
Nachmittag in der Woche für
die Jüngeren eine Hausaufga-
benbetreuung, die von älte-
ren Schülern und dem Sozial-
pädagogen organisiert wird.
An zwei weiteren Nachmitta-
gen findet verpflichtender
Unterricht statt. Ein weiterer
Pluspunkt sei die Gemeinde-
bücherei in der Schule, die
die Schüler als ruhigen Lern-
ort nutzen können.

Als Elternvertreterin berich-
tete Anke Wieters zusammen
mit Wiebke Müller vom För-
derverein von ihren Aktivitä-
ten aus dem Umfeld der Ober-
schule. Ein hoher Stellenwert
wird in der Schule am Lind-
hoop auf die praxisnahe Aus-
bildung gelegt und die Ju-
gendlichen werden schon
frühzeitig auf den Start in die

Berufswelt vorbereitet. Daher
gibt es dort das Projekt Lind-
worx, das von Werner Triebel
vorgestellt wurde. In einer so-
genannten Schülerfirma wird
unter realen wirtschaftlichen
Bedingungen mit Einnahmen
und Ausgaben beziehungs-
weise Gewinnen und Verlus-
ten in den jeweiligen Sparten
gewirtschaftet. In der Firma

Zuckerbäcker gilt es bei-
spielsweise, die erzeugten
Backwaren kostendeckend
unter der Schülerschaft abzu-
setzen. Am Informationstag
bewirteten die 14 Schülerrin-
nen aus der Zuckerbäckerfir-
ma die Gäste der Schule zum
Beispiel mit Kaffee und Tor-
ten.

Auf das Konzept des Pro-
jekts Lindworx aufbauend,
berichtete der Vorsitzende
Wolfgang Dittrich vom Ver-
ein emforce über die Beglei-
tung der Jugendlichen bei der
Berufsfindung. Der Verein
kann auf bereits zehn Jahre
Erfahrungen im Bereich der
Berufsberatung zurückgrei-
fen. Bis zu 200 Schüler wer-
den von den Ehrenamtlichen
des Vereins gleichzeitig be-
treut.

Praxisnah ist auch das Pro-
jektkarussell in den fünften
und sechsten Klassen der
Oberschule. Alle Schüler
durchlaufen in den Nachmit-
tagsstunden einzelne Projek-
te während der zwei Schul-
jahre. So gibt es zum Beispiel
Sozialtraining, Kunst, Sport,
eine Theatergruppe und
Schach als Angebot.

Die Grundschüler konnten
an dem Nachmittag viele Pro-
jekte ausprobieren, Fragen
stellen und sich ein Bild von
den Aktivitäten in der Schule
machen. � lee

Zuckerbäckerinnen bei der Arbeit: Die Schülerinnen Nicole Kran
und Laura Schwindt bewirten zusammen mit ihrer Lehrerin Karin
Loos (v.l.) die Grundschüler und Eltern beim Informationsnachmit-
tag in der Schule am Lindhoop. � Foto: Leeske
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Kartenabend im
Feuerwehrhaus

OTERSEN � Die Feuerwehr
Otersen veranstaltet erstmals
ihren Karten- und Knobel-
Abend im Feuerwehrhaus
Otersen. Beginn ist am Sonn-
abend, 11. März, um 18.30
Uhr. Eingeladen sind alle ak-
tiven, passiven und fördern-
den Mitglieder. Gespielt wird
um Fleischpreise, das Start-
geld beträgt zehn Euro.

Die beiden Ausrichter Felix
Hestermann und Rolf Lüh-
ning freuen sich auf viele
Teilnehmer und nehmen
noch bis diesen Sonntag, 5.
März, Anmeldungen entge-
gen. Sie sind erreichbar unter
folgenden Telefonnummern:
Felix Hestermann, 0152/
27524949, oder Rolf Lühning,
04238/1333.

Dritte Schicht für Bürgerbus
Verein reagiert auf die steigenden Fahrgastzahlen / Angebot in den Abendstunden

KIRCHLINTELN � Der Kirchlintler
Bürgerbusverein erhält Verstär-
kung, nicht in personeller Hin-
sicht, sondern in Form eines
zweiten Busses, der von Allerbus
aus Verden zur Verfügung ge-
stellt wird. Neben den bereits
bewährten bisherigen Schichten
vor- und nachmittags wird ab
Montag, 6. März, offiziell eine
dritte Schicht hinzukommen, die
in den Abendstunden für Unter-
stützung sorgt.

Aufgrund der gestiegenen
Fahrgastzahlen (wir berichte-
ten) sei es notwendig, ab
17.12 Uhr und 18.02 Uhr ei-
nen weiteren Bus einzuset-
zen, erklärte der stellvertre-
tende Bürgerbusvereinsvor-
sitzende Peter Ziehm auf dem
Fahrertreffen am Dienstag im
Flett des Lintler Krugs. Nach
den hohen Fahrgastzahlen
im Januar (1051) werde auch
der Februar mit rund 950 be-
förderten Personen gegen-
über dem vergangenen Jahr
eine Steigerung erfahren, so-
dass eine Leistungserweite-
rung unumgänglich sei. Die
Kapazität mit acht Fahrgäs-
ten pro Bus reiche einfach
nicht mehr aus, sagte Ziehm.
Der zweite Bus fährt ebenso
wie der normale Bürgerbus
immer von der Haltestelle
Kirchlinteln-Ortsmitte ab
und ist von montags bis don-
nerstags im Einsatz.

Möglich sei diese Leistungs-
erweiterung durch die Koope-
ration von Bürgerbus (Kirch-
linteln) und Allerbus (Ver-
den), ergänzte Ziehm. Damit
würden zukünftig die logisti-
schen Schwierigkeiten besser
in den Griff zu bekommen
sein. Darüber hinaus ist aber
auch der Kirchlintler Verein
gefordert, denn es sind zu-

sätzliche Fahrereinsätze er-
forderlich. Aus der Runde der
ehrenamtlichen Fahrer gab
es aber positive Signale, so-
dass die dritte Schicht regel-
mäßig bedient werden kann.
Trotzdem würde sich der Bür-
gerbusverein auch über eine
Verstärkung im Fahrerlager
freuen. Interessierte können
sich informieren beim Vorsit-

zenden Rüdiger Klinge, Tele-
fon 04236/230, Peter Ziehm,
04207/6684996, oder Renate
Meyer, 04236/1397. Zusätz-
lich besteht die Möglichkeit,
zum Fahrertreffen zu kom-
men, das jeden dritten Mon-
tag im Monat, um 19.30 Uhr,
im Restaurant Nionios statt-
findet. Das nächste Treffen ist
am 20. März. � hm

Ab Montag kommt die Verstärkung in Form eines zweiten Busses. � Foto: Meyer

Schnäppchen
in der Kita

KIRCHLINTELN � Der Förderver-
ein der Kindertagesstätte Un-
ter den Buchen in Kirchlin-
teln veranstaltet am Samstag,
4. März, in der Zeit von 9 bis
12 Uhr, in den Räumlichkei-
ten der Kita eine Spielzeug-
und Kleiderbörse für Kinder.
Passend zur Jahreszeit kön-
nen Schnäppchenjäger nach
Herzenslust gut erhaltene
Frühjahrs- und Sommerbe-
kleidung, Schuhe, Spielzeug,
Babyzubehör, Kinderwagen,
Schulranzen und vieles mehr
erwerben. Die Veranstalter
hoffen auf viele Besucher.

KOMPAKT IM BLICKPUNKT

Posaunenchor möchte viele Zuhörer erfreuen
Konzert am Sonntagnachmittag in St. Petri / Viele neue Stücke einstudiert

KIRCHLINTELN � Der Posaunen-
chor Kirchlinteln bietet am
Sonntag, 5. März, 16 Uhr, in
der St-Petri-Kirche ein ganz
besonderes Konzert, in dem
unter der Leitung von Hans-
Wilhelm Schröder und Tim
Kunike viele neu einstudierte

Musikstücke und Arrange-
ments zu Gehör gebracht
werden. Hierzu gehören un-
ter anderem das Lied „Down
by the Riverside“, das vor al-
lem durch seine verschiede-
nen Rhythmen besticht, und
„Cantad al Senor“, unter-

stützt durch das südamerika-
nische Cajon. Bekannt dürfte
vielen Zuhörern auch „Ga-
briellas Song“ sein, der durch
den Film „Wie im Himmel“
weltbekannt wurde. Zum ers-
ten Mal wird auch ein selbst
arrangiertes Stück von Tim

Kunike zu hören sein. „Las-
sen Sie sich von ,The Rose’
verzaubern“, schreibt der Po-
saunenchor in seiner Einla-
dung. Neben den zeitgenössi-
schen Musiken erklingen
auch Werke früherer Epo-
chen, komponiert etwa von
Edward Grieg und Georg Phi-
lipp Telemann.

Auch sind die sechs Jungblä-
ser des Posaunenchores mit
ihren Ausbildern musikalisch
beteiligt. Ganz besonders
freut sich der Chor auch über
die Mitwirkung von Diplom-
musikpädagogin Nora Baka-
lov und ihren Schülern, die
das Konzert in zwei Abschnit-
ten bereichern werden.

Die Mitglieder des Posau-
nenchores würden sich sehr
freuen, wenn sie am Sonntag
viele Besucher mit ihrer Mu-
sik erfreuen könnten.Dieses Bild entstand beim intensiven Übungswochenende in Hermannsburg. � Foto: Claas Teske

Sonntag zum Tanztee
Foxtrott bis Walzer im Lintler Krug

KIRCHLINTELN � „Das Aller-
schönste, was Füße tun kön-
nen, ist Tanzen...“, schreibt
der Kultur- und Förderverein
Kirchlinteln in einer Einla-
dung zu einer Veranstaltung
im Lintler Krug. Leider gebe
es heutzutage nur wenige
Möglichkeiten, wo man Fox-
trott, Walzer oder Cha Cha
Cha tanzen könne. Das soll
sich ändern, denn der Verein
lädt erstmals zum Tanztee
ein. „Wir möchten von jun-

gen Tanzschülern bis hin
zum tanzbegeisterten Oldie
alle einladen.“ Auch Gäste,
die körperlich nicht mehr so
fit sind, aber gerne mit ande-
ren Menschen Musik hören
möchten, seien willkommen.
Die Musik wird aufgelegt von
DJ Manni und es gibt Kaffee,
Kuchen und kalte Getränke.

Der Tanztee findet am Sonn-
tag, 5. März, von 15 bis 18
Uhr, im Lintler Krug statt. Der
Eintritt beträgt 5,50 Euro.

Auf den Spuren der
Bauernhausarchitektur
Gut besuchter Vortrag von Heinz Riepshoff

DÖRVERDEN � Die Menschen
aus Dörverden und umzu in-
teressieren sich nicht nur für
ihre eigenen Dörfer und de-
ren Geschichte. Das zeigte
sich beim gut besuchten Vor-
trag „Das Bauernhaus vom
16. Jahrhundert bis 1955 in
den Grafschaften Hoya und
Diepholz“ mit dem Autor des
gleichnamigen Buchs, Heinz
Riepshoff, auf dem Kulturgut
Ehmken Hoff.

Über 60 Zuhörer lauschten
den Ausführungen des Lei-
ters des Bauernhausarchivs
der Grafschaften Hoya und
Diepholz, der sich seit über
20 Jahren der Dokumentati-
on regionaler Bauernhäuser
widmet. Die von ihm angefer-
tigten Fotografien und Zeich-
nungen sowie historische Ab-
bildungen und Dokumente
hat er im Bauernhaus-Archiv
in Syke zusammengetragen.
Aus diesem Fundus von rund
5000 archivierten Gebäuden
und über 50000 Fotografien
und Abbildungen hat er in
seinem Buch einen repräsen-
tativen Querschnitt der länd-
lichen Baukultur der Region
zusammengestellt. Riepshoff
verdeutlichte, dass die Bau-
ernhäuser der früheren Graf-
schaften Hoya und Diepholz
an der mittleren Weser zu
den eindrucksvollsten Bau-
leistungen im Gebiet des nie-

derdeutschen Hallenhauses
gehörten. Er ging außerdem
auf Gebäude aus Dörverden
und dem Landkreis Verden
ein, sodass die Zuhörer eine
Fülle von Informationen er-
hielten.

Das Buch, das 500 Jahre
Bau, Sozial- und Wirtschafts-
geschichte erzählt, ist auch
für Laien sehr verständlich
geschrieben und im Buch-
handel zum Preis von 44,90
Euro erhältlich oder kann un-
ter www.igbauernhaus.de be-
stellt werden. � nie

Bauernhaus-Experte Heinz
Riepshoff beeindruckte bei dem
Vortrag in Dörverden mit seinem
Fachwissen. � Foto: Niemann


